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Satzung 

zur Durchführung der Wahl des Integrationsrates 2020 

vom 30.06.2020 

 

 

Präambel: 

Aufgrund von § 7 Abs. 1 Satz 1 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Buchstabe f sowie § 27 der Gemeindeord-

nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 

(GV.NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 11. April 2019 (GV.NRW S. 202), 

hat der Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr in seiner Sitzung am 25.06.2020 die Satzung zur Durchfüh-

rung der Wahl des Integrationsrates 2020 in der Stadt Mülheim an der Ruhr beschlossen: 

 

§ 1 Übergangsregelungen zur Wahlordnung für die Wahl des Integrationsrates nach  

§ 27 GO NRW in der Stadt Mülheim an der Ruhr 

Für die Wahl des Integrationsrates im Jahr 2020 gelten die nachfolgenden Übergangsregelungen. 

 

§ 2 Eintragung in das Wählerverzeichnis von Amts wegen 

In das Wählerverzeichnis werden abweichend von § 15 Absatz 2 der Wahlordnung alle Personen eingetra-

gen, bei denen am fünfunddreißigsten Tag vor der Wahl (Stichtag) feststeht, dass sie wahlberechtigt und 

nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

 

§ 3 Stichtag für die Einreichung von Wahlvorschlägen 

Beim Wahlleiter können abweichend von § 9 Absatz 1 der Wahlordnung und von den auf diese Bestim-

mung verweisenden Vorschriften Wahlvorschläge bis zum achtundvierzigsten 

Tag, 18 Uhr, vor der Wahl eingereicht werden. 

 

§ 4 Entscheidung des Wahlausschusses über die Zulassung der Wahlvorschläge 

Der Wahlausschuss entscheidet abweichend von § 11 Absatz 3 der Wahlordnung und von den auf diese 

Bestimmung verweisenden Vorschriften spätestens am neununddreißigsten Tag vor der Wahl. 
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§ 5 Beschwerdeentscheidungen des Hauptausschusses 

Abweichend von § 11 Absatz 4 der Wahlordnung und von den auf diese Bestimmung verweisenden Vor-

schriften entscheidet der Hauptausschuss spätestens am einunddreißigsten Tag vor der Wahl über Be-

schwerden. 

 

§ 6 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 

Der Wahlleiter macht die zugelassenen Wahlvorschläge abweichend von § 13 Absatz 1 der Wahlordnung 

und von den auf diese Bestimmung verweisenden Vorschriften spätestens am zwanzigsten Tag vor der 

Wahl öffentlich bekannt. 

 

§ 7 Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft und am 31. Dezember 2020 außer Kraft. 

 

 

 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung zur Durchführung der Wahl des Integrationsrates 2020 in der Stadt Mülheim an 

der Ruhr vom 30.06.2020 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 1 der Bekanntmachungsverordnung (Be-

kanntmVO) öffentlich bekannt gemacht. 

 

Gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 3 der BekanntmVO in Verbindung mit § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das 

Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder 

Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen gegen diese Satzung nach Ab-

lauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden 

c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 

oder 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Mülheim an der Ruhr vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 

ergibt. 

 

        Mülheim an der Ruhr, den 30.06.2020  

  

        Der Oberbürgermeister 

        I. V. 

 

        D r.  F r a n k  S t e i n f o r t 

  


